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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 
Das Gemeindeamt erlaubt sich, Sie über Aktuelles zu informieren. 

 

A u f n a h m e  e i n e r  K i n d e r g a r t e n p ä d a g o g i n  
 

Für den Kindergarten Schiedlberg wird  ab 5. September 2011 eine Kindergartenpädagogin auf-
genommen. 
 

Beschäftigungsdauer:  befristet bis 27. Juli 2012 
 

Beschäftigungsumfang:  40 Wochenstunden 
 

Aufgabenbeschreibung: Betreuung der Kinder unter 3 Jahren und gruppenführende Kinder-
gartenpädagogin am Nachmittag (derzeit drei Nachmittage) 

 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
die persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufga-
ben, die mit der vorgesehenen Verwendung verbunden sind 
 

Besondere Aufnahmevoraussetzungen (§ 1 OÖ. Kindergärten- und Horte-Dienstgesetz): 
erfolgreiche Ablegung der Befähigungsprüfung für Kindergartenpädagog(inn)en oder der  Reife- 
und Befähigungsprüfung für Kindergartenpädagog(inn)en 
 

Entlohnung:  (§ 11 OÖ. Kindergärten- und Horte-Dienstgesetz), Vertragsbedienstete, 
Verwendungsgruppe I2b1 

 

Auswahlverfahren: Bewerbungsunterlagen, Bewerbungsgespräche 
 

            Bewerbungsbögen liegen beim Gemeindeamt auf. 
Die Bewerbungsunterlagen (mit Lebenslauf und Prüfungszeugnis) sind 

bis spätestens Montag, dem 25. Juli 2011, 8:00 Uhr, 
beim Gemeindeamt Schiedlberg abzugeben. 

 

M i t a r b e i t e r  f ü r  d e n  f r e i w i l l i g e n  B e s u c h s d i e n s t  g e s u c h t  
 

Das Rote Kreuz plant, im gesamten Bezirk Steyr-Land das An-
gebot der Besuchsdienste weiter auszubauen. 
Auf Grund der heutigen familiären Umstrukturierungen ergibt es 
sich, dass in Form eines freiwilligen und kostenlosen Besuchs-
dienstes ein weiterer wertvoller Beitrag zur Betreuung und Be-
gleitung für ältere Menschen geleistet werden kann. 
  



 
 

Das Angebot des Besuchsdienstes erstreckt sich über: 
 Zeit für Gespräche, Spiele und gemeinsame Spaziergänge, Begleitung bei Arztbesuchen, Be-

hördenwegen, Unterstützung bei Einkäufen, Freizeitgestaltung u.v.m. 
 Entlastung für Angehörige, Beratung in soziale Angelegenheiten 
  

Wir suchen daher  freiwillige Mitarbeiter/innen für diesen Besuchsdienst aus dem gesamten 
Bezirk Steyr-Land und freuen uns, wenn Sie sich dazu melden!  
Im kommenden Herbst bietet das Rote Kreuz den ersten Teil der Ausbildung an, und zwar  
 jeweils am  Montag, 07. Nov., 14. Nov., 21. Nov., 28. Nov. und 05. Dez. 2011 
 18:00 - 21.15 Uhr, in der Ortsstelle des Roten Kreuzes Ternberg 
 Der zweite Teil der Ausbildung ist im Frühjahr 2012 geplant.  
 Anmeldungen bitte bis 31. 10. 2011 
 unter der Telefonnummer 07252/53991-300 oder unter 07256/8383 
 oder mittels E-Mail an se-office@o.roteskreuz.at 
 

S o z i a l b e r a t u n g s s t e l l e  S i e r n i n g  
 

Für den einzelnen Menschen wird es immer schwieriger sich bei sozialen Anliegen den Überblick 
über ein sehr reichhaltiges Angebot zu bewahren. 

Die Sozialberatung ist eine Anlaufstelle für hilfesuchende Personen und deren Angehörige.  
 

Wie kann die Sozialberatung helfen? 
 

 bei finanziellen Notlagen    
 Sozialhilfeanträge, Gebührenbefreiungen, Einmalige Hilfen, Wohnbeihilfe 
 wenn jemand in der Familie pflegebedürftig ist 

Pflegegeldantrag, Vermittlung mobiler Dienste, Info über Alten- und Pflegeheime, Info über 24- 
Stunden-Betreuung, Essen auf Rädern 

 bei drohender Wohnungslosigkeit 
 bei Alkohol-, Drogen-, Ehe- und Familienproblemen  
 

Die Sozialberatungsstelle kann jeder Bürger in Anspruch nehmen,  sie ist selbstverständlich kos-
tenlos und wird streng vertraulich behandelt. 
 

Ihre  Ansprechpartnerin:  DGKS Brigitte Wörister 07259/6012-63 
  

F e u e r l ö s c h e r ü b e r p r ü f u n g  
 

Die Freiwillige Feuerwehr bietet in ihrem Zeughaus am 

Freitag, 02. September 2011, in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr  
 

die Möglichkeit zur Überprüfung von Feuerlöschern. Die Normierung der Feuerlöscher 
sieht eine Prüfung alle zwei Jahre vor. Nur so lässt sich die Funktionstüchtigkeit sicher-
stellen. 
 
 

 

 

Ihr 
 
 
 

 
 

 
Bürgermeister 

 

Schiedlberg, am 12. Juli 2011 
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